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1. Aufgabe: 
Fertigen Sie die jeweilige Schlusskostenrechnung für das Fallbeispiel. Gehen Sie davon aus das alle erforderten Kosten gezahlt wurden. Geben Sie dabei auch die Höhe der jeweiligen Mithaft an. (wenn sie möchten fertigen Sie alle Rechnungen an, um den Überblick zu behalten)
Beantworten Sie des Weiteren für jede Aufgabe folgende Fragen:
a. Wann ist die Gebühr fällig?
b. Wer ist der Kostenschuldner 
c. Wie werden die Kosten eingefordert und warum?
	
Frau Müller, vertreten durch Rechtsanwalt Krone, reicht Klage wegen einer Forderung in Höhe von 11.800 EUR, gegen Herrn Kramer ein. 
Der Beklagte, nun vertreten durch Rechtsanwalt Maurer, legt Widerklage ein. Er fordert einen Schadenersatz von 4.500 EUR.
Auf Antrag des Beklagten wird eine Zeugin (Frau Schumann) geladen. Für sie wurde ein Zeugenvorschuss in Höhe von 150,00 EUR eingezahlt. Dazu erging ein Beweisbeschluss.
[bookmark: _GoBack]Auf Antrag der Klägerin soll ein Sachverständiger zum Verfahren gehörte werden. Dazu Ergeht ein Beweisbeschluss, in dem der Kläger aufgefordert wird einen hinreichenden Kostenvorschuss in Höhe von 700,00 EUR zu zahlen.
Das Gericht beraumt schließlich einen Termin zur mündlichen Verhandlung an. Im Termin wird die Zeugin und der Sachverständige gehört. Am Ende der Verhandlung ergeht folgendes Urteil:
„1. Der Beklagte wird verurteilt der Klägerin 9.500 EUO zu zahlen.
2. Die Klägerin wird verurteilt dem Beklagten einen Schadenersatz von 3.500 EUR zu zahlen.
3.  Von den Kosten des Rechtsstreits tragen die Klägerin 1/3 und der Beklagte 2/3 .“
Der Zeuge wird antragsgemäß mit 179,00 EUR entschädigt.
Der Sachverständige wird antragsgemäß mit 956,00 EUR.
2. Aufgabe: 
Fertigen Sie die jeweilige Schlusskostenrechnung für das Fallbeispiel. Gehen Sie davon aus das alle erforderten Kosten gezahlt wurden. Geben Sie dabei auch die Höhe der jeweiligen Mithaft an.
Beantworten Sie des Weiteren für jede Aufgabe folgende Fragen:
a. Wann ist die Gebühr fällig?
b. Wer ist der Kostenschuldner 
c. Wie werden die Kosten eingefordert und warum?
	

Frau Grau, vertreten durch Rechtsanwältin Braun, reicht Klage wegen einer Forderung aus einem Verkehrsunfall, in Höhe von 5.900 EUR, gegen Herrn Blau ein. 
Der Beklagte, nun vertreten durch Rechtsanwalt Grün, legt Widerklage ein. Er fordert einen Schadenersatz von 3.500 EUR.
Auf Antrag des Beklagten soll ein Sachverständiger zum Verfahren gehörte werden.
Dazu ergeht ein Beweisbeschluss, in dem der Beklagte aufgefordert wird einen hinreichenden Kostenvorschuss in Höhe von 500,00 EUR zu zahlen.
Das Gericht beraumt schließlich einen Termin zur mündlichen Verhandlung an. Im Termin wird der Sachverständige gehört.
Am Ende der Verhandlung ergeht folgendes Urteil:
„1. Der Beklagte wird verurteilt der Klägerin 4.500 EUO zu zahlen.
2. Die Klägerin wird verurteilt dem Beklagten einen Schadenersatz von 2.500 EUR zu zahlen.
3. Die Kosten werden gegeneinander aufgehoben.“
Der Sachverständige wird antragsgemäß mit 775,00 EUR.
3. Aufgabe: 
Fertigen Sie die jeweilige Schlusskostenrechnung für das Fallbeispiel. Gehen Sie davon aus das alle erforderten Kosten gezahlt wurden. Geben Sie dabei auch die Höhe der jeweiligen Mithaft an.
Beantworten Sie des Weiteren für jede Aufgabe folgende Fragen:
a. Wann ist die Gebühr fällig?
b. Wer ist der Kostenschuldner 
c. Wie werden die Kosten eingefordert und warum?
	
Frau Apfel, vertreten durch Rechtsanwältin Birne, reicht Klage wegen einer Forderung aus einem Verkehrsunfall, in Höhe von 8.900 EUR, gegen Herrn Erdbeere ein. 
Der Beklagte, nun vertreten durch Rechtsanwalt Tomate, legt Widerklage ein. Er fordert einen Schadenersatz von 2.900 EUR. 
Das Gericht beraumt schließlich einen Termin zur mündlichen Verhandlung an. Am Ende der Verhandlung ergeht folgendes Urteil:
„1. Der Beklagte wird verurteilt der Klägerin 8.900 EUO zu zahlen.
2. Die Widerklage wird zurückgewiesen.
3. Die Kosten des Rechtsstreits trägt der Beklagte.“



4. Aufgabe: 
Fertigen Sie die jeweilige Schlusskostenrechnung für das Fallbeispiel. Gehen Sie davon aus das alle erforderten Kosten gezahlt wurden. Geben Sie dabei auch die Höhe der jeweiligen Mithaft an.
Beantworten Sie des Weiteren für jede Aufgabe folgende Fragen:
a. Wann ist die Gebühr fällig?
b. Wer ist der Kostenschuldner 
c.    Wie werden die Kosten eingefordert und warum?

Herr Bertold, vertreten durch Rechtsanwalt Rüdiger, legt Klage gegen Frau Reuter ein. Es geht um eine Forderung in Höhe von 1.800 EUR. 
Der Beklagte, nun vertreten durch Rechtsanwalt Trost, legt Widerklage ein. Er fordert einen Schadenersatz von 900 EUR. 
Das Gericht beraumt einen frühen ersten Termin an, in dem folgendes Urteil ergeht:
„1. Der Kläger und Widerbeklagte zahlt an die Beklagte und Widerklägerin 900,00 EUR, zum Ausgleich der Forderung.
2. Die Klage wird zurückgewiesen.
 2. Die Kosten des Rechtsstreits trägt der Kläger und Widerbeklagte.“
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